
Jahresauftakttreffen beim Verein der Köche 
Mecklenburg-Vorpommern Neubranden-
burg e. V. 
Rudolph: Gastronomen arbeiten für den touris-
tischen Erfolg Mecklenburg-Vorpommerns 
 
Wirtschaftsstaatssekretär Dr. Stefan Rudolph hat beim Jahres-
auftakttreffen des Vereins der Köche Mecklenburg-Vorpommern 
Neubrandenburg e.V. die engagierte Arbeit der Branchenvertreter 
hervorgehoben. „Sie sind für den touristischen Erfolg Mecklen-
burg-Vorpommerns unabdingbar. Unsere Gäste immer wieder mit 
außergewöhnlichen Kreationen, hoher Qualität und möglichst re-
gionalen Produkten zu überraschen, ist eine große Herausforde-
rung, die sie mit ihren Teams täglich meistern. Um dieses hohe 
Niveau zu halten, ist es dringend notwendig, sich intensiv um die 
Fachkräftesicherung zu kümmern. Dabei unterstützen wir die 
Branche“, sagte der Staatssekretär im Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Gesundheit Dr. Stefan Rudolph vor Ort in Neubranden-
burg.  
 
Intensiver bei Jugendlichen für die Branche werben 
Nach Angaben des Bundesagentur für Arbeit fallen derzeit (Stand 
Ende September 2019) von den insgesamt 1.600 noch unbesetz-
ten Berufsausbildungsstellen 404 Stellen (rund 25 Prozent) auf 
den Hotel- und Gaststättenbereich. Bei den unbesetzten Ausbil-
dungsstellen liegt auf dem ersten Platz der Beruf Koch/Köchin 
(126 offene Stellen), auf dem 2. und 3. Platz liegen die Berufe 
Restaurantfachmann/Restaurantfachfrau (119) und Hotelfach-
mann/Hotelfachfrau (107), und auf Platz 6 der Beruf Fachkraft im 
Gastgewerbe (52). „Es ist notwendig, bei Jugendlichen noch in-
tensiver für eine Ausbildung im Hotel- und Gaststättenbereich zu 
werben. Dafür muss ein realistisches Bild der Anforderungen ge-
zeigt werden. Die unterschiedlichen Berufsfelder sind herausfor-
dernd, spannend und kreativ. Zudem locken auch Karrieremög-
lichkeiten im Gastgewerbe. Mit der neuen Kampagne ́ Gastro Bur-
ner´ werden junge Menschen angesprochen, sich in der Branche 
auszuprobieren. Das ist ein guter Weg, um Fachkräfte zu gewin-
nen“, sagte Rudolph.  
Wirtschaftsstaatssekretär Rudolph verwies auf den jüngst erfolg-
ten Tarifabschluss im Gastgewerbe Mecklenburg-Vorpommern. 
Danach gilt seit dem 01.12.2019 eine Steigerung der Löhne um 
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bis zu 28 Prozent (durchschnittlich 2,80 Euro pro Stunde). Für die 
Auszubildenden im Gastgewerbe MV erhöhen sich die Vergütun-
gen in drei Stufen um bis zu 32 Prozent (um bis zu 220 Euro).  
Um Auszubildende zu gewinnen, hat der Deutsche Hotel- und 
Gaststättenverband (DEHOGA MV) die Kampagne „Gastro Bur-
ner“ gestartet. Das Wirtschaftsministerium unterstützt die Kam-
pagne mit 750.000 Euro aus Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds (ESF). In einer Roadshow mit dem „Gastro-Burner Food 
Truck“ werden die Schulstandorte in Mecklenburg-Vorpommern 
besucht. Zusammen mit einer breit angelegten medialen Kam-
pagne aus Imagefilmen, einer Kampagnenwebseite und Auftritten 
in Social Media Kanälen soll Jugendlichen ein modernes Bild der 
Ausbildungsberufe gezeigt werden.  
 
Verein setzt sich für gesunde Ernährung ein 
Der Verein der Köche Mecklenburg-Vorpommern Neubranden-
burg e.V. ist einer von insgesamt fünf regionalen Vereinen der Kö-
che in Mecklenburg-Vorpommern, die im Landesverband der Kö-
che Nord organisiert sind, einem Zusammenschluss der Länder 
Mecklenburg-Vorpommern, Schleswig-Holstein, Hamburg und 
Bremen. Der Landesverband engagiert sich nach eigenen Anga-
ben unter anderem für die Themen Nachwuchs und Nachwuchs-
förderung, positives Image der Branche/Bekämpfung Fach- und 
Nachwuchskräftemangel, gesunde Ernährung und gegen Le-
bensmittelverschwendung. „Die Köche nutzen ihr regionales 
Netzwerk intensiv, um sich fachlich auszutauschen. Ein wichtiges 
Ziel ist es, in der Bevölkerung das Bewusstsein für eine qualitativ 
hochwertige, regionale Versorgung mit gesunden und frischen Le-
bensmitteln zu stärken“, sagte Rudolph abschließend.   
 
Informationen zum Gastgewerbe in Mecklenburg-Vorpom-
mern  
In Mecklenburg-Vorpommern hat das Gastgewerbe volkswirt-
schaftlich betrachtet mit über drei Prozent im Jahr 2016 einen 
etwa doppelt so hohen Anteil an der Gesamtwirtschaft wie im 
deutschen Durchschnitt. Im Durchschnitt der Jahre 2008 bis 2016 
hatte das Gastgewerbe in MV einen in etwa gleich großen Anteil 
an der gesamtwirtschaftlichen Wertschöpfung wie beispielsweise 
der Bereich Land- und Forstwirtschaft, Fischerei. 
Rund 40.000 sozialversicherungspflichtige Arbeitnehmer sind in 
der Hotellerie und Gastronomie des Landes beschäftigt. Das ent-
spricht einer Steigerung seit dem Jahr 2009 von 22 Prozent. Etwa 
drei Milliarden Euro Umsatz erzielt das Gastgewerbe jährlich im 
Land, dabei sind die Vorleistungsanbieter entlang der Wertschöp-
fungskette und die nachrangigen Effekte in der zweiten Wert-
schöpfungsstufe nicht eingerechnet.  
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